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ZEITSCHRIFTEN

Revue Xlilitairc Suisse

Das Maiheft 1956 der «Revue Militaire Suisse» (Imprimeries Réunies S.A., Lausanne)
ist als Jubiläumsnummer zur Ehrung des hundertjährigen Bestehens der Zeitschrift
erschienen. Es ist uns eine Freude, der wcstschwcizerischen Militärzeitschrift bei dieser
Gelegenheit unsere herzliche Gratulation zu entbieten und ihr unsere aufrichtige
Sympathie zum Ausdruck zu bringen. Was die «Allgemeine Schweizerische Militärzeitschrift»

im Gebiet der deutschen Schweiz erstrebt, ist im französisch sprechenden Teil
unseres Landes das Anliegen der «Revue Militaire Suisse».

Verschiedene Jubiläumsartikel zeigen, daß die RMS seit ihrer Gründung im Jahre
1856 unentwegt und initiativ für die außerdienstliche Förderung der westschweizerischen

Offiziere gearbeitet und gekämpft hat. Es ist ein besonderes Merkmal der RMS,
daß sie seit ihrer Gründung von nur drei Chefredaktoren betreut wurde: von
Oberstdivisionär Ferdinand Lecomte (1856 bis 1895), von Oberst Fernand Feyler (1895 bis

1931) und von Oberstbrigadier Roger Masson (seit 1931). Wir möchten dem
derzeitigen Leiter der Zeitschrift, dem um unsere Armee hochverdienten Oberstbrigadier
Masson, bei dieser Gelegenheit ganz speziell unseren Gruß und unsere Anerkennung
ausdrücken. Er würdigt in einem sympathischen Vorwort die Bedeutung der
Zeitschrift und deren Wert für das westschweizerische Offizierskorps. Der Chef des

Eidgenössischen Militärdepartementes, Bundesrat P. Chaudet, und General H. Guisan
geben ihrer Anerkennung und Dankbarkeit für die Arbeit der RMS in zwei
Geleitworten beredten Ausdruck. Drei Artikel würdigen die große Arbeit der Chefredaktoren

und General J. Rcvol hebt vom französischen Standpunkt die Bedeutung und
Wirkung der schweizerischen Zeitschrift hervor.

Oberstkorpskommandant Gonard, Kdt. 1. AK, befaßt sich grundlegend und
wegweisend mit dem Problem großer Manöver an Hand der Manöver des 1. Armeekorps
1111 Jahre 1955. Er betont die Notwendigkeit der Führerschulung auf höherer Stufe
durch AK- und Divisionsmanöver und legt die Akzente für die ausschlaggebenden
Ausbildungsresultate.

Oberstdivisionär Robert Frick setzt sich geistig überlegen und sachlich unter dem
Titel «Carrefour» mit dem Problem der Neugestaltung unserer Armee auseinander,
wobei er eine mutige und zukunftsbejahende Lösung verlangt. Diese kluge und menschliche

Stellungnahme ist im Hinblick auf eine gewisse geistige Unsicherheit in manchen
Kreisen der Westschweiz doppelt wertvoll.

Das Jubiläumsheft beweist erneut die gewichtige Rolle der «Revue Militaire Suisse»

im militärischen Schrifttum unseres Landes. Wir wünschen unserer westschweizerischen
Schwesterzeitschrift weiterhin viel Erfolg im Dienste der Ertüchtigung unseres
Offizierskorps und der Förderung unseres Wehrwesens. U.
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